
Fotofreunde in ihrem Element
Dingolfing. (ml) Die besondere

Ausstellung der Fotofreunde im
„Dingolfinger Anzeiger“ geht in
eine neue Runde. Mit ihren kreati-
ven Ideen begeistern die Hobbyfoto-
grafen der Fotofreunde Dingolfing
Woche für Woche zahlreiche Leser.
Verschiedenste Themen werden
vielseitig fotografisch umgesetzt
und eröffnen neue Blickwinkel in
die Welt der Fotografie.

So geht es auch in dieser Woche
unter einem neuen Motto weiter:
„Die vier Elemente“. In beeindru-
ckenden Landschaftsaufnahmen
und Inszenierungen zeigen die Foto-
künstler nicht nur die geballte

Kraft der Natur, sondern beweisen
auch, was es heißt, im richtigen Mo-
ment „abzudrücken“ und Regenbö-
gen, Blitze, Feuer oder Funken fest-
zuhalten und fantastisch in Szene
zu setzen.

Wer von den Bildern der Foto-
freunde nicht genug bekommt, muss
übrigens nicht lange warten, denn
das Thema für die nächste Woche
steht bereits in den Startlöchern.
Ein kleiner Tipp sei erlaubt: Einige
Fotofreunde konnte man in letzter
Zeit wohl bei dem ein oder anderen
Spaziergang durch heimische Wäl-
der beobachten. Auf die Ergebnisse
darf man gespannt sein!

Die geballte Kraft der Natur entlädt sich im Blitz. Foto: Albin Hirschberger

Unter dem Titel „Alles, was man zum leben braucht“ hält Wolfgang Amann die vier Elemente bildlich fest.

Vereint: Wasser, Feuer, Erde, Luft. Foto: Albin Davidenko

Funkenflug. Foto: Carmen Seidl

Ein Regenbogen erleuchtet den wolkenverhangenen Himmel. Foto: Albin Hirschberger Ein bekanntes Naturschauspiel: Die Niagara-Fälle. Foto: Anita Engel-Schober

Wellen im Winter – ganz ohne Wasser. Foto: Rudi Lausmann

Der Sturm im Wasserglas. Foto: Wolfgang Amann

„Schwer entflammbar“ nennt Peter Dausend sein fotografisches Werk. Still und weitläufig zeigt sich Mutter Erde in diesem Bild. Foto: Josef Bachner

Spiel mit dem Feuer. Foto: A. Davidenko
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